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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 11.01.2018

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.3 Regionalentwicklung

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2015/582-010
öffentlich
07.10.2016
Breuer, Volker
Weit, Kirsten

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Änderung der Schülerbeförderungssatzung
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Regionalentwicklungsausschuss Entscheidung
Öffentlich Hauptausschuss Entscheidung
Öffentlich Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Regionalentwicklungsausschuss beschließt, dem Hauptausschuss zu empfeh-
len, der vorliegenden Satzung zur Änderung der Schülerbeförderungssatzung zuzu-
stimmen.

Der Hauptausschuss beschließt, dem Kreistag zu empfehlen, der vorliegenden Sat-
zung zur Änderung der Schülerbeförderungssatzung zuzustimmen.

Der Kreistag beschließt, die vorliegende Satzung zur Änderung der Satzung des 
Kreises Rendsburg-Eckernförde über die Anerkennung der notwendigen Kosten für 
die Schülerbeförderung zu erlassen.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit:
entfällt 

2. Sachverhalt: 
In der Sitzung des Regionalentwicklungsausschusses am 14.09.2016 wurde über die 
vorgelegten Fraktionsanträge zur Änderung der Schülerbeförderungssatzung im Ein-
zelnen abgestimmt.

Insbesondere resultiert aus den Beschlüssen eine Abkehr von den zentralen Punkten 
der Orte zur Ermittlung der Schulweglänge. Mit der Änderung der Satzung sollen 
nunmehr die tatsächlichen Entfernungen zwischen den jeweiligen Wohnadressen der 
Schülerinnen und Schüler und den jeweils besuchten Schulen ausschlaggebend für 
die Anerkennung der notwendigen Kosten für die Schülerbeförderung sein.

Die vollständige Berücksichtigung der einstimmigen oder mit Stimmenmehrheit ange-
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nommenen Fraktionsanträge in der Satzung sind der angefügten Synopse zu ent-
nehmen. Ebenfalls enthalten sind dabei die in der Sitzung am 14.09.2016 vorgestell-
ten Anpassungsvorschläge der Verwaltung, die noch in den Fraktionen beraten wer-
den sollten.

Das für die Änderung der Satzung erforderliche Konsultationsverfahren ist für Ende 
Oktober terminiert. Über die dort erzielten Ergebnisse wird in der Sitzung berichtet.

Finanzielle Auswirkungen: 
ja

Anlage/n: 
Synopse Schülerbeförderungssatzung mit Änderungen
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